
Biosphärenreservate auf der BUGA - Pfälzerwald in S chwerin dabei  

Vom 15.6.-28.6.2009 präsentierte sich das Biosphären-
reservat Pfälzerwald-Nordvogesen bei der Bundesgar-

tenschau (BUGA) in Schwerin. Eingebettet ist dieser Auf-

tritt rund um das Schweriner Schloss in die Gesamtaus-

stellung der deutschen UNESCO-Biosphärenreservate, 

die bis zum 11. Oktober 2009 gezeigt wird. Die Ausstel-
lung ist der Höhepunkt mehrerer bundesweiter Veran-

staltungen im Rahmen des „Jahres der Biosphärenreser-

vate“, das unter der Schirmherrschaft von Bundeskanzle-

rin Angela Merkel und Bundesumweltminister Sigmar 
Gabriel steht. Auf einem rund 600 m² großen Areal im 

„Küchengarten“ stellen sich die Biosphärenreservate vor 

und weisen auf Ihr 30-jähriges Bestehen hin. Der Pfäl-

zerwald präsentiert sich mit seinen typischen regionalen 

Erzeugnissen wie Wild- und Holzprodukte, Waldhonig, 
Wein, Gelee und Marmeladen. Begleitend zum Messe-

auftritt wird der neue Imagefilm zum Biosphärenreservat 

- Grenzenlos genießen / savourer infiniment’ - gezeigt. 
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Trekking von Kalmit zum Mundatwald  

Auf einer Tagung in Jeju, Südkorea, hat die UNESCO 
den Bliesgau (www.biosphaere-bliesgau.eu) und die 

Schwäbische Alb (www.biosphaerengebiet-alb.de) als 

neue Biosphärenreservate anerkannt. Zu den besonde-

ren Herausforderungen im Bliesgau gehört, dass die 

36.100 Hektar große und mit rund 300 Einwohnern/km² 
besiedelte Region mit den Städten Homburg/Saar, St. 

Ingbert und Blieskastel zu den am dichtesten bevölker-

ten Biosphärenreservaten weltweit gehört. Herzstück 

des Biosphärenreservats Schwäbische Alb ist der auf-
gegebene Truppenübungsplatz Münsingen, mit 7.000 

ha eine der größten unzerschnittenen Flächen Baden-

Württembergs. 300 überregional bekannte Projekte zur 

nachhaltigen Regionalentwicklung und die Offenhal-

tung der Landschaft durch traditionelle Hütehaltung von 
30.000 Schafen sind dort Projekte, die eindrucksvoll 

zeigen, dass sich mehr Nachhaltigkeit lohnen kann. 

 

Neue Biosphärenreservate ernannt 

Abenteuer, Wildnis und Abgeschiedenheit - das ist für 
viele Trekking. An die Pfalz denkt man da erst mal 

nicht. Doch es geht! Im Juli 2009 wurden sieben Trek-

kingplätze zwischen der Kalmit im Norden und dem 

Mundatwald im Süden eröffnet. Hier, mitten im Wald, 

ist das Übernachten im Biosphärenreservat Pfälzerwald 
erstmals ganz legal erlaubt. Alle Plätze liegen abseits 

der üblicherweise begangenen Wege und sind aus 

Sicht des Natur- und Wasserschutzes unbedenklich. 

Sie sind nur zu Fuß erreichbar, haben bis zu sechs La-
gerplätze, eine Feuerstelle und ein Klohäuschen. Was-

ser und Verpflegung muss mitgebracht, der Müll wieder 

mitgenommen werden, so die Benutzerordnung. Bei 

einer Anmeldung über das Internet bekommen die 

Trekker die genauen Daten des Wunschplatzes über-
mittelt. Anfragen: www.trekking-pfalz.de  

 

In einer eigenen Zeitung informieren die Biosphärenre-

servate über besondere Highlights aus ihrer Region. Der 

Pfälzerwald wirbt mit dem Baumwipfelpfad, dem Glanrin-

derprojekt, dem Haus der Nachhaltigkeit und dem See-
haus Forelle. Weitere Infos: www.buga-2009.de  

Residenzschloss Schwerin mit Kreuzka nal  
Quelle: Bundesgartenschau Schwerin 2009 GmbH 



Ab 2019 in EU nur noch „Null-Energie-Gebäude" 

www.europarl.europa.eu ( Suche > Energieeffizienz) 

Konzept zu Strom und Wärme aus Geothermie 

www.erneuerbare-energien.de/inhalt/43494/4590  

Nachhaltige Wärmekonzepte für Kommunen 

www.erneuerbare-energien.de/inhalt/44060/4590  

Mehr Energieeffizienz durch hydraulischen Abgleich 

www.verivox.de ( Suche > hydraulischer Abgleich) 

Umweltcheck für Holzpelletkessel bei Stiftung Warentest 

www.test.de/themen/umwelt-energie  

Stromfresser Heizungspumpe und Gegenmaßnahmen 

www.sparpumpe.de und www.co2online.de  

Neue Förderungen für Energiesanierung von Altbauten 
www.energieberatung-rlp.de  

Faltblatt „Bye, bye Glühbirne“ downloaden 

www.umweltdaten.de/publikationen/fpdf-l/3754.pdf  

Infoblatt „Geothermische Stromerzeugung in Landau“ 
www.bine.info ( > Publikationen) 

Hintergründe zur Energieversorgung in Deutschland 

www.bmwi.de ( > Service > Publikationen > Suche) 

Novelle der Kleinfeuerungsverordnung beschlossen 

www.bundesregierung.de ( > Kleinfeuerungsanlagen) 

„Solarsport“ für Kreis, Stadt und Ortsgemeinde 

www.solarbundesliga.de  

 

Hilfe für Wildkatzen in Rheinland-Pfalz  

BUND, GNOR und Hunsrückverein erhalten von SPAR-

DA Bank Kulturstiftung und von Umweltministerium Geld 

zum Bau zweier Wildkatzenzentren (u.a. Fischbach/D.) 

zur Anlage eines Wildkatzenkorridors und zur Intensivie-

rung der Öffentlichkeitsarbeit: www.wildkatze-rlp.de  
 
Umwelt-Film-Festival  

Für Anfänger und Fortgeschrittene hat der Umwelt-

Campus Birkenfeld an der Fachhochschule Trier ein 
Umweltfilmfestival gestartet: www.umwelt-video.de  

 
Kaiserslautern geht ein (energieeffizientes) Licht auf  

Die Stadt Kaiserslautern ist unter den Gewinnern des 

Bundeswettbewerbs "Energieeffiziente Stadtbeleuch-
tung". Investitionen von 2,5 Mio. Euro sparen 840.000 

Kwh und damit 500 Tonnen CO2-Emissionen pro Jahr: 

www.kaiserslautern.de ( > Suche „Stadtbeleuchtung“) 

 
Waldzustand in Deutschland weiter kritisch 

Während in den rheinland-pfälzischen Wäldern die neue 

Waldzustanderhebung begonnen hat, legt Bundesregie-

rung den Waldbericht 2009 vor. Zwei Drittel der Bäume 

sind geschädigt, 26% sogar stark. Auf einem neuen 
Höchststand (> 50%) leiden die Eichen am meisten. Als 

Hauptursache werden die vom Menschen emittierten 

Stickstoffverbindungen gesehen. Download Waldbericht: 

www.bmelv.de/cae/servlet/contentblob/539616/publicatio

nFile/26225/Waldbericht2009.pdf  

 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Vor wenigen Jahren erforschten ein Soziologe und ei-

ne Psychologin das Konsumverhalten der amerikani-

schen Bevölkerung. Heraus kam das Profil eines Le-

bensstils, den man heute als LOHAS (lifestyle of 

health and sustainability) bezeichnet und der zuneh-
men stärker ins Visier von Touristikern und Marketing-

fachleuten gerät. Sind Sie etwa auch einer dieser „bes-

seren Ökos“? Hier unser ultimativer Trendcheck: 

1. Ich kaufe, wenn finanziell möglich, lieber ‚Bio’ ein! 

2. Fleisch, für mich nur aus artgerechter Haltung! 

3. An meine Haut lasse ich nur Naturkosmetik! 

4. Ich interessiere mich für umweltfreundliche Autos! 

5. Mich interessiert, unter welchen Bedingungen mei-
ne Kleidung produziert wird! 

6. Umweltschutz, Qualität und Ästhetik sind mir glei-

chermaßen wichtig! 

7. Ich achte auf eine gesunde Lebensweise! 

8. Dinge, die Design und Natur verbinden, gehören in 
meinem Leben zusammen! 

9. Produzenten in der dritten Welt will ich durch mein 

Kaufverhalten (Fair-Trade-Ware) unterstützen! 

10. Den Kindern will ich eine gesunde Welt vererben! 

Willkommen im LOHAS-Habitat, wenn Sie sich mindes-

tens sechs Mal für „JA“ entschieden haben! 

www.lohas.de, www.lohas.com, 

www.karmakonsum.de, www.lohaschannel.com  

Ihre Redaktion
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Bauen mit Holz, Flachs, Stroh und Co 

Bauberatung der Fachagentur für nachwachsende Roh-
stoffe informiert Architekten und Bauherren anhand Re-

ferenzliste: www.natur-baustoffe.info (> Daten & Fakten) 

 

Umweltbildungsnetzwerk Südpfalz interaktiv  

Mit interaktiver Karte zu den Mitgliedern des Umweltbil-
dungsnetzwerk Südpfalz verlinkt: www.pamina-solar.de  

 

Unterrichtsmaterial Photovoltaik  

Bei BMU Materialien zur Integration des Photovoltaik-
themas in Unterricht bestellen: www.bmu.de ( > Umwelt-

information > Bildungsservice > Solarsupport) 

 

ECO-World zeigt Wege aus der Krise  

Branchenführer mit Adressteil, Infos und Praxistipps auf 
über 300 Seiten für alle, die ökologisch und ethisch be-

wusst leben und handeln wollen: www.eco-world.de  

 

Premiumwandern im Dahner Felsenland  

 Wanderkarte zu den Traumrouten um Dahn erhältlich: 

www.dahner-felsenland.net ( > Premiumwanderwege) 

 

Umweltschutz in Deutschland  

50 Indikatoren beschreiben Umweltzustand und zeigen, 
ob Umweltpolitik erfolgreich war und wo noch mehr zu 

tun ist: www.umweltbundesamt-umwelt-deutschland.de  

 

Nachhaltiger Konsum  

Kunden wünschen vermehrt umwelt- und sozialverträgli-

che Produkte, die energiesparend genutzt und entsorgt 

werden können: www.nachhaltig-einkaufen.de  

 

Die wildeste Praline der Welt 

Belgischer Chocolatier kreiert zum zehnten Geburtstag 

der Wildbretinitiative Rheinland-Pfalz die erste Praline 

von Hirsch, Reh und Co: www.wild-aus-der-region.de  

 

Dokumentarfilm HOME  

Internetportal YouTube zeigt Film zur Verletzlichkeit des 

Planeten Erde: www.youtube.com/homeprojectDE  

30. August 

Raderlebnistag Deutsche Weinstraße 

www.pfalztouristik.de ( > Veranstaltungen) 
 

16. - 22. September 

Europäische Woche der Mobilität 
www.mobilityweek-europe.org  

 

24. September  

Energietag Rheinland-Pfalz 
Fachhochschule Bingen 

www.energietag-rlp.fh-bingen.de  

 

27. September  

Dt.-franz. Bauernmarkt im Biosphärenreservat 
Lembach/Elsass 

www.pfaelzerwald.de ( > Termine) 

....................................................................................... 

Veranstaltungen in der Pfalz rund um die Themen 

Nachhaltigkeit und Naturerlebnis finden Sie unter  

www.naturerlebnis-pfalz.de  


